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Medienmitteilung 
 

Kinder und Jugendliche sorgen dafür, dass Luzern glänzt 
 

Kinder und Jugendliche der Stadt Luzern setzen sich für saubere Spielplätze und für eine saubere 

Stadt ein. Mit ihren Bildern, die in einem Mal-Wettbewerb entstanden sind, fordern sie die Men-

schen auf, ihren Abfall korrekt zu entsorgen. Mit den ausgewählten Sujets der Primarschulklassen 

werden Abfalleimer auf 13 Luzerner Spielplätzen gestaltet. Mit jenen der Oberstufenschulklassen 

wird ein Kehrichtfahrzeug plakatiert. Beide Wettbewerbe wurden vom Kinder- und vom Jugend-

parlament in Zusammenarbeit mit dem Tiefbauamt und der Quartierarbeit lanciert. 

 

Kinder, die am Spielnachmittag im Dammgärtli im BaBeL-Quartier teilnehmen, ärgern sich regelmässig 

über liegengelassenen Abfall und Zigarettenstummel. Beides gehört in die überall montierten Abfalleimer 

mit integrierten Aschenbecher. Dies vor allem, weil Kleinkinder ihre Umgebung mit dem Tastsinn  

erforschen, was dazu führen kann, dass sie Zigarettenstummel in den Mund nehmen. Das kann zu  

Vergiftungen führen. Für ältere Kinder ist Abfall auf dem Spielplatz ein Ärgernis, weil er unschön aussieht, 

oft stinkt und zu «Nachahmungstaten» führt.  

 

Das Kinderparlament der Stadt Luzern hat deshalb zusammen mit der Quartierarbeit und dem Tief- 

bauamt 2021 ein Littering-Präventionsprojekt in Form eines Mal-Wettbewerbs lanciert. Ende 2022 wurde 

der Wettbewerb bereits zum zweiten Mal für alle Schulklassen in der Stadt Luzern ausgeschrieben.  

Zusätzlich wurde den Lehrpersonen Informationen und Unterrichtsmaterialien zur Thematisierung von 

Littering und Abfallentsorgung mit den Kindern und Jugendlichen zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme 

am Wettbewerb war sehr hoch: Bis Mitte Februar 2023 haben 586 Primarschülerinnen und Primarschüler 

ihren Vorschlag eingesendet. Mit Slogans wie «Wirfs rein oder nimms heim», «Weg mit dem Dreck!»  

oder «Weniger Müll ist besser» werben die Kinder dafür, dass die Spielplätze zum Spielen sauber  

gehalten werden.  

 

Eine Delegation des Kinderparlaments hat die Sieger- und Siegerinnenbilder ausgewählt: Mit den Folien 

der preisgekrönten Sujets werden Anfang Mai die Abfalleimer von 13 Luzerner Spielplätzen gestaltet.  

Da Beobachtungen der SIP (Sicherheit, Intervention, Prävention) zeigen, dass auf den Spielplätzen oft 

nachts oder zu Randzeiten geraucht und Abfall achtlos weggeworfen wird, werden die Sujets und  

Botschaften der Kinder auf Folien geklebt, die in der Nacht leuchten. Sie laden sich jeweils während dem 

Tag durch das Sonnenlicht wieder auf. Ein Sujet wird die Taschen-Aschenbecher zieren, die die SIP-Mit-

arbeitenden auf den Spielplätzen und anderen «Littering-Hotspots» an Rauchende verteilen. 
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Jugendliche gestalten ein Kehrichtfahrzeug 

Neu konnten sich dieses Jahr auch die Oberstufenschulklassen am Wettbewerb beteiligen. Sie hatten die 

Aufgabe, mit ihren Zeichnungen die Aussenflächen eines Kehrichtfahrzeuges zu gestalten. Aus den rund 

50 Einsendungen hat eine Jury aus Vertreterinnen und Vertretern des Jugendparlaments die beiden  

Siegerbilder erkoren. Diese werden auf ein Kehrichtfahrzeug aufgedruckt, das täglich auf den Abfalltou-

ren durch die Strassen von Luzern fährt und die Leute auffordern soll: «Wir wollen eine saubere Stadt!». 

 

Preisverleihung im Rathaus 

Die Preisverleihung des Wettbewerbs findet im Rahmen der nächsten Session des Kinderparlamentes 

am Nachmittag des 24. Mai 2023 im Luzerner Rathaus statt. Dazu wird der neu bedruckte Kehrichtwagen 

vor das Rathaus fahren. Die Preise werden von Stadtrat Adrian Borgula, Umwelt- und Mobilitätsdirektor, 

und von Vertreterinnen und Vertretern des Kinder- und des Jugendparlamentes übergeben.  

 

Die Gewinnerinnen und Gewinner 

Abfalleimer 

1. und 2. Klassen Primarschule:  Lara Borer, Klasse 1B, Littau Dorf 

3. und 4. Klassen Primarschule:  Eline Privat, Klasse 4c, Würzenbach 

5. und 6. Klassen Primarschule: Mathis Stevens, Klasse 6c, Moosmatt 

Taschen-Aschenbecher 

Primarschule: Chiara Iacovoni und Inara Cappuccini, Klasse 3/4a, Maihof 

Kehrichtfahrzeug 

1. Klassen Oberstufe: Ademi Sevdail, Klasse S1b, Mariahilf 

2. und 3. Klassen Oberstufe: Lino Treyer, Klasse S2c, Utenberg 

 

Kurzfilme zum Wettbewerb: 

 1./2. Klasse Mariahilf: https://www.youtube.com/shorts/jcK4UYXzexs  

 Klasse 5./6. A Felsberg: https://www.youtube.com/shorts/nXhHTK-PXME  

 1. Oberstufenklasse Utenberg: https://www.youtube.com/shorts/FudOfGvBJWo 
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